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Die Kämpferin

Barbara Eichler
Sektion Lauf a.d. Pegnitz
Fast vierzig Jahre ist Barbara Eichler DAV-
Mitglied, seit 1988 in der Sektion Lauf a. d. 
Pegnitz. Von 1995 bis 2016 war sie Natur
schutzreferentin der Sektion, aus dem 
starken Interesse an der Sache heraus galt 
ein Schwerpunkt ihres Engagements schon  

immer dem Bereich Klettern und Naturschutz: 2002 bis 2016 war sie 
DAV-Regionalvertreterin, ebenfalls ab 2002 Mitglied der Kommission 
Klettern & Naturschutz, seit 2010 Mitglied der Kommission Ehrenamt. 
Seit 2015 ist Barbara Eichler als Regionalvertreterin Nordbayern Mit-
glied im Verbandsrat des DAV. Das gute Gefühl und die Zufriedenheit, 
etwas für die Gesellschaft zu hinterlassen, ist für sie essenziell beim 
Thema Ehrenamt. Und der Mut, etwas verändern zu wollen. 
„Wer kämpft, kann verlieren. Wer nicht kämpft, hat schon verloren.“ 
(Frei nach Bert Brecht)

Die Netzwerkerin

Martina Renner
Sektion München 
2002 wurde Martina Renner 
DAV-Mitglied – wegen einer ge-
planten Hüttentour, aber auch 
um Gleichgesinnte zu finden.  
Nur drei Jahre später gründe- 
te die Juristin die Bergwan-

dergruppe Berggenuss 35plus, die sie bis heute lei-
tet. Bald darauf kam dann die Frage, ob sie nicht 
auch im Vorstand der Sektion tätig sein wolle, mitt-
lerweile sitzt sie darüber hinaus im Präsidialaus-
schuss Natur und Umwelt. Was es für die ehrenamt-
lichen Führungsaufgaben braucht? Organisationsta-
lent, die Freude, mit und für andere Menschen tätig 
zu sein, und Leidenschaft für die Sache. Und das En-
gagement in ihrer Bergwandergruppe? Da macht sie 
anderen mit Ideen neben dem klassischen Tourenpro-
gramm wie einer Bergandacht oder Plätzchen backen in 
der Selbstversorgerhütte eine Freude. 
„Die ehrenamtliche Arbeit führt einen mit interessanten Men- 
schen zusammen, bringt einen dadurch weiter und macht noch 
dazu Spaß.“
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1 Verband  ///  356 Sektionen ///  165.000 Angebote für Mitglieder

Viele Menschen treffen sich im Zeichen des Edelweiß, vereint im Motto: „Wir lieben die Berge!“
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Wir sind DAV!

�189 DAV-Arbeitsgebiete gibt es in den Alpen,  
Sektionen haben dort ihre Hütten und  
kümmern sich um Bergwege und alpine Steige.

Der Langgediente

Dieter Feil
Sektion Hohenstaufen Göppingen
62 Jahre Engagement: Bereits seit 1956 ist 
Dieter Feil Mitglied im DAV und verbrachte 
schon seine Jugend im Verein. Neben seinem 
Beruf als Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 
engagierte er sich schon immer ehrenamtlich 
in der Sektion und unterstützte sie in Sach-

fragen. 1986 wurde Dieter Feil Vorsitzender der Schneeschuh-Abteilung, 
zehn Jahre später wählte man ihn zum Ersten Vorsitzenden. In dieser Zeit 
trieb er unter anderem den Um- und Anbau der Göppinger Hütte sowie 
die Modernisierung des Haldenseehauses im Tannheimer Tal voran. Ak-
tuell steht der Neubau einer Kletterhalle mit angeschlossenem Vereins
zentrum an. Es soll zum Vereinsleben und der Gemeinschaft beitragen 
– genauso wie die stets offene Art des Vorsitzenden.                            red

„Wir haben Dieter Feil viel zu verdanken und gratulieren nachträglich 
von Herzen zum 80. Geburtstag.“ (Sektion Hohenstaufen Göppingen).
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	 4	  Amberger Hütte,  
2135 m (Sektion Amberg), 
Stubaier Alpen
130-jähriges  
Hüttenjubiläum
ambergerhuette.at

	 5	  Sektion Kaiserslautern
125-jähriges  
Sektionsjubiläum
dav-kaiserslautern.de
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http://www.ambergerhuette.at
http://www.dav-kaiserslautern.de



